
Mitteilungen des Bürgeramts

Fundsache
Kleines Fotoalbum mit alten Bildern

Nachruf Norbert Gärtner
Am 4. April verstarb mit 88 Jahren 
Norbert Gärtner, Bauhofarbeiter und 
Amtsbote der Gemeinde Biberach bzw. 
beim Bezirksamt/Bürgeramt Biberach. 
Seine früheren Kollegen und alle, die ihn 
kannten, werden ihn als geschätzten 
Menschen in Erinnerung behalten.
Bürgeramt Heilbronn-Biberach

Bauarbeiten im Straßenraum
Maßnahme: Thomas-Mann-, Von-Klug-, Weißbaum-, Ste-
fan-Zweig-, Ina-Seidel-, Lilienthal-, Heisenberg-, Felix-Wankel-, 
Otto-Hahn-Str., Am Ratsplatz-, Mergenthaler-, Eschenbachstr., 
Lilienweg-, Ziegelei-, Kehrhütten-, Elise-Hess-, Franz-Werfel-,  
Michael-Vehe-, Rosenwegstraße – Tiefbau für Glasfaserausbau
der Deutschen Giganetz.
Zeitraum der Maßnahme: 15.05.2023 bis 30.03.2024 (ver- 
längert bis 30.04.2024).

Stadtteilbibliothek
Lesebiber – Di., 16.04.2024, 16 – 17 Uhr
Susanne Andreß begibt sich mit den Kindern auf eine Reise  
voll spannender und komischer Erlebnisse. Ab 6 bis 12 Jahren.
Anmeldung: stadtteilbibliothek.biberach@heilbronn.de
Kooperation: vhs Biberach

Glückwünsche

Glückwunsch zum Geburtstag
15.04.2024	 Peter Lang	 80 Jahre
Wir gratulieren ganz herzlich
Ihr Bürgeramt Biberach

Standesamtsnachrichten

Sterbefälle
28.03.2024	 Franz Pfauser, Habichtstraße 15
04.04.2024	 Norbert Karl Gärtner, 
				    zuletzt hier Bonfelder Straße 33

Volkshochschule

VHS Zweigstelle Biberach
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• 	 telefonisch: 07131/9965-871
• 	 per E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de
• 	 Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:	

V408A012 Französisch für die Reise – Kompaktkurs 
Dienstag, 16.04.2024, 9.00 bis 12.15 Uhr, 4 Termine. 
V202A732 Lesebiber: Geschichten für große Kinder zwi-
schen 6 und 12 Jahren.
Dienstag, 16.04.2024, 16.00 bis 17.00 Uhr.
Kooperation mit der Stadtbibliothek Heilbronn – das Angebot 
ist kostenfrei!
V116A432 Balkonkraftwerk – die Mini-Photovoltaikanlage 
für die individuelle Energiewende 
Donnerstag, 18.04.2024, 18.30 bis 20.00 Uhr.
V337A755 Inline Skating: Grundkurs ab 5 Jahren 
Samstag, 20.04.2024, 9.30 bis 11.00  Uhr. Noch zwei freie 
Plätze!
V309A030 Klangschalenmassage 
Freitag, 26.04.2024, 18.30 bis 20.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich 
Severine Scheuermann-Guggolz, Zweigstelle Biberach

VHS Zweigstelle Kirchhausen
Anmeldung und Infos zu den Kursen:
• telefonisch: 07131 / 9965- 875
• per E-Mail: kirchhausen@vhs-heilbronn.de
• Homepage: www.vhs-heilbronn.de
In folgenden Kursen sind noch Plätze frei:

V300A043 Spaziergang zu der Königin der Heilpflanzen 
(Brennnessel)
Samstag, 20.04.2024, 14.00 – 16.00 Uhr. 
V103A337 Führung auf der Burg Steinsberg in Sinsheim
Samstag, 27.03.2024, 14.00 – 16.00 Uhr.
Über Ihre Anmeldung freut sich
Bernardica Knauer, Zweigstelle Kirchhausen

Hausärztlicher Bereitschaftsdienst der SLK-Kliniken:
Am Plattenwald, 74177 Bad Friedrichshall, Nr. 1 im SLK- 
Krankenhaus in der Notaufnahme.
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Öffnungszeiten an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen 
von 08.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Am Gesundbrunnen, 74078 Heilbronn, gegenüber der Kinder-
klinik, Telefon: 116117 (hier erhält der Anrufer, an Wochenen-
den und außerhalb der Sprechzeiten, Auskunft über Öffnungs-
zeiten und auch die Anforderung für medizinische notwendige 
Hausbesuche wird hier vermittelt).
Montag bis Freitag 9 bis 19  Uhr: docdirekt – Kostenfreie  
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter Tel. 0711 / 96589700 
oder docdirekt.de.

Notdienst der Apotheken
13.04.2024	 Charlotten-Apotheke Heilbronn, Charlottenstr. 12, 

74074 Heilbronn (Stadt), Tel. 07131 / 251331
	 Markt-Apotheke Obersulm, Marktstr. 4, 
	 74182 Obersulm (Willsbach), Tel. 07134 / 3000
	 Apotheke am Lindenplatz Neuenstadt, Linden-

platz 3, 74196 Neuenstadt am Kocher
	 Tel. 07139 / 452070
	 Lärchen-Apotheke Untereisesheim, Seestr. 18, 

74257 Untereisesheim, Tel. 07132 / 43121	
14.04.2024	 Apotheke am Pfühlpark, Bismarackstr. 108, 

74074 Heilbronn (Ost), Tel. 07131 / 797460	
	 Apotheke am Neuberg, Breslauer Str. 5, 
	 74172 Neckarsulm (Neuberg), Tel. 07132 / 81819

Diakoniestation Heilbronn-West,  
Pflegebereich Biberach-Kirchhausen
Tel. 07131 / 386870

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst Bad Wimpfen/Bad Rappe-
nau ist unter der Telefonnummer 07264 / 4531 zu erfahren.	
Daneben gilt der Notdienstplan der Heilbronner Tierärzte, 
gemäß der Veröffentlichung in der Heilbronner Stimme.

KirchlicheNachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Sonntag, 14. April – Misericordias Domini
„Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine 
Schafe hören meine Stimme, und ich kenne 
sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das 
ewige Leben.“ � (Johannes 10,11.27.28)

Gottesdienst in Biberach (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst mit dem Katechismussprechen 

der Konfirmandinnen und Konfirmanden 
		  (Pfarrer i. R. E. Mayer)
Gottesdienst in Kirchhausen (Katholische Kirche) 
	 10.00 Uhr	 Festgottesdienst zur Konfirmation in der Katho-

lischen St. Alban Kirche (Pfarrer T. Binder)
		  Konfirmiert werden: 
		  Clemens Bopp, Evita Klutz, Lukas Rosenberg, 

Oksana Schäfer, Christian Schanzenbach, Lotte 
Theile

Gottesdienst in Fürfeld (Ev. Kirche) 
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst (Prädikantin S. Neutz)
	In Bonfeld findet kein Gottesdienst statt.
Gottesdienste am 21. April 
	 10.00 Uhr	 Biberach, Konfirmation in der Ev. Kirche 
		  (Pfarrer i.R. E. Mayer)
	 9.30 Uhr	 Fürfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
	 10.30 Uhr	 Bonfeld, Ev. Kirche (Pfarrer T. Binder)
In Kirchhausen findet kein Gottesdienst statt.
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen – verschoben 
auf 18. April 
Wegen Personalengpässen am 11.04. muss der Mittagstisch 
leider auf Donnerstag, 18. April, verschoben werden. Er  
findet dann um 12.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Biberach. 
Wir kochen für Sie Tomatensuppe, Putengeschnetzeltes,  
Nudeln und Salat. Zum Nachtisch gibt es Rhabarbermousse. 
Und wie immer schließen wir mit einer Tasse Kaffee. Neue 

Gäste und Gäste ohne „Abo“ bitten wir sich anzumelden. Wir 
freuen uns auf den nächsten Mittagstisch und hoffen, Sie  
begrüßen zu können.
Kirchenchor
Am Dienstag, 16. April, um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus ist 
die nächste Probe des Kirchenchors.
Con alegria lasst uns singen – in Kirchhausen
Unter dem Titel „Abendmusik“ laden wir einmal im Monat zu 
einer musikalischen Auszeit vom Alltag in die Dietrich-Bon- 
hoeffer-Kirche ein. Das gemeinsame Singen steht dabei im 
Mittelpunkt.
Am 28. April 2024 um 17.00 Uhr hat das Ehepaar Globokar ein 
abwechslungsreiches Programm für uns zusammengestellt. 
Kommt vorbei und singt dem Herrn ein neues Lied.
AN I GE I DACHT in Kirchhausen
„Bin im Garten ...“ – ein solcher Hinweis an der Haustür weckt 
viele Assoziationen: im Garten also? Die Fülle der Möglich- 
keiten macht neugierig. Wir treffen uns am Sonntag, 05. Mai 
um 17.00 Uhr an der Dreifaltigkeitskapelle (gegenüber dem 
Freibad) und schauen gemeinsam nach.
„Bin im Garten ... im Keimen, Wachsen und Blühen, im Ver- 
gehen und wieder Auferstehen!“
Zeltlager 2024 – für Kinder und Jugendliche von 8 bis  
15 Jahren
Endlich ist es wieder soweit: Vom 19. August bis 28. August 
geht es wieder ins Zeltlager – dieses Mal auf den „Zeltplatz 
Reutersbrunn“ bei Bamberg.
Informationen zur Anmeldung: Du willst auch dabei sein? 
Dann melde dich schnell an zu deinem Sommererlebnis 2024 
unter https://zeltlager.ejbkbf.de.
Wichtig: Aus finanziellen Gründen soll kein Kind zu Hause  
bleiben. Bitte wenden Sie sich bei Bedarf an Daniel Binder, 
Lagerleitung, E-Mail: daniel.binder@ejbkbf.de, um einen  
individuellen Teilnehmerpreis zu vereinbaren.

Katholische und Evangelische Kirchengemeinde
Weil es nur eine Erde gibt – Der Faire Handel im Fokus
Nach einer gelungenen Premiere mit großer Resonanz möchten 
wir Sie abermals zu einem „Fairen Frühstück“ einladen. Fair in 
den Tag – Frühstücken mit Fairtrade heißt es wieder am 
Samstag, 13. April 2024 von 09.00 – 11.00 Uhr im Gemein-
dezentrum Adolf Kolping in Kirchhausen. Angeboten wird 
ein leckeres Frühstücksbuffet mit fair gehandelten und regiona-
len Produkten, abgerundet mit einem Glas Kirchhausener 
Turmsekt.
Das Frühstück kostet 14,50 Euro pro Person inkl. aller Ge-
tränke. Kinder bis 10 Jahre bezahlen 5,00 Euro.
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung bei: 
Regina Geppert, Telefon 07066/9172052 oder per E-Mail:  
regina.geppert@gmx.de oder Annette Kaiser, Telefon 
07066/9125669 oder per E-Mail: annette.k7180@gmail.com.
Spontane Besucher sind ebenfalls willkommen.
Der katholische-evangelische Arbeitskreis freut sich auf Sie!

Katholische Kirchengemeinde St. Cornelius und Cyprian 
Heilbronn-Biberach mit Bonfeld und Fürfeld

So erreichen Sie uns:
Pfarrbüro Öffnungszeiten:
Montag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Dienstag: 	 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 	geschlossen

Donnerstag: 	 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag: 		  15.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Kontakt Pfarrbüro: 
Weirachstr. 10, 74078 Heilbronn, Tel. 07131/741-6201, E-Mail: 
StCorneliusundCyprian.Heilbronn-Biberach@drs.de, Home-
page: www.se-salzgrund.de.
Sonntag, 14.04. 
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
	 11.45 Uhr	 Taufe von Amira Iacomino (BC)
	 17.00 Uhr	 Jugendgottesdienst – Kick-off Firmung
Montag, 15.04. 
	 09.15 Uhr	 Krabbelgruppe
	 19.30 Uhr	 Chorprobe
 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste
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Dienstag, 16.04.
	 19.30 Uhr	 Öffentlichen Ausschuss-Sitzung der Seelsorge-

einheit in Kirchhausen
Donnerstag, 18.04.
	 14.30 Uhr	 Donnerstagstreff
Freitag, 19.04.
	 17.00 Uhr	 Fun Angels – Kindergruppe ab der 2. Klasse
Samstag, 20.04.
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (BC)
		  Wir gedenken Hans-Georg Schmidt
Sonntag, 21.04.
	 09.00 Uhr	 Eucharistiefeier (NG)
	 10.30 Uhr	 Eucharistiefeier (KH)
	 17.00 Uhr	 Kirchenkonzert (KH) Musikverein Kirchhausen
Was wir Ihnen noch mitteilen möchten:
Druidenhäusle wird aufgehübscht
Die Renovierung des Druidenhäusles im Wald – in der Nähe der 
Hundeschule, haben sich die Pfadfinder des Stammes  
Mahatma Gandhi aus Heilbronn als Projekt für die 72 Stunden 
Aktion vorgenommen. Bereits an diesem Wochenende wird 
dem Häusle neues Leben eingehaucht, so dass es wieder ein 
lohnendes Ausflugsziel wird.
Feiern Sie mit
Zum Abschluss der Arbeiten laden die Pfadfinder am Sonntag 
dann von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr zur kleinen Einweihungsfeier. 

Danke an die Pfadfinder für diese tolle Aktion, die den Familien 
in der Umgebung zu Gute kommt. 
Kleidersammlung im Dekanat Heilbronn Neckarsulm am 
04.5.2024 für „Aktion Hoffnung“ 
Bis zum 3. Mai können weiterhin Kleidersäcke mit gut erhalte-
nem Inhalt in der Kirche abgestellt werden. Danke allen  
Spendern.	
Wie wird das Sammelgut verwendet? Die Aktion Hoffnung 
verwertet die gesammelten Textilien nach den strengen Krite-
rien des Dachverbands FairWertung (2023 über 300 / 000 t) und 
unterstützt mit den Erlösen Entwicklungshilfeprojekte in aller 
Welt und Bildungsprojekte in der Diözese Rottenburg-Stuttgart. 
Ein Teil der Kleidung wird als Nothilfe von der Sammelzentrale 
der Aktion Hoffnung in Laupheim direkt an kirchliche Partner 
verschickt – aktuell in die Ukraine, nach Georgien, Uganda und 
Argentinien. Der überwiegende Teil des Sammelguts wird an 
ausgewählte Gebrauchtkleidermärkte verkauft, um Klein- 
projekte in den Entwicklungsländern zu fördern (Mikrokredite 
für Kleinbauern und Handwerker), und um dadurch die Land-
flucht zu bekämpfen. Aber auch in der Diözese erlernen zum 
Beispiel geflüchtete Frauen den Umgang mit einer Nähma-
schine. Das hilft in ihrem Alltag und legt eventuell die Basis für 
eine berufliche Existenz. Die Hälfte des erzielten Erlöses fließt 
wieder in das Dekanat Heilbronn – Neckarsulm zurück und wird 
dort für entwicklungsbezogene Aktivitäten verwendet. 

Abfallberatung:    Haushalte Tel. 07131/56-2951 
       Gewerbe Tel. 07131/56-2762
Apotheke: (Notdienst siehe Rubrik Ärzte – Apotheken) 
Apotheke Biberach, Am Ratsplatz 3 Tel. 7008
Arbeitskreis Leben – Hilfe in suizidalen Krisen: Tel. 07131/16 4251 
Bahnhofstr. 13 (Heinrich-Fries-Haus), 74072 Heilbronn Fax 07131/940377
Ärzte: (Notfalldienst siehe Rubrik „Ärzte – Apotheken“) 
Dr. Bader, Schillerberg 10,  Tel. 6474 
Dr. Hund, Bonfelder Straße 1,  Tel. 7001
Bürgeramt Heilbronn-Biberach,  Am Ratsplatz 3,  Tel. 911990  
Fax 9119929, E-Mail: buergeramt.biberach@heilbronn.de 
Öffnungszeiten: Montag 8.30 bis 12.30 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr, Dienstag und 
 Mittwoch geschlossen, Donnerstag und Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Bauhof: Bonfelder Straße 10,  Tel. 90 24 53 
E-Mail: mandy.boehringer@heilbronn.de Mobil 0160/5843548
Bezirksschornsteinfegermeister: 
Martin Benz, Lindenweg 15, 74177 Bad Friedrichshall, Tel. 07136/910011 
Fax 07136/910012, Mobil 0173/3102140  
Alban Hornung, Straßburger Straße 15,  Tel. 90 1040 
Mobil 0151/53201573
Böllingertalhalle: 
Bibersteige 15, Tel. 7465,  Hausmeister Mobil 0172/6 30 56 30
Büchereizweigstelle Heilbronn-Biberach: Tel. 5147 
Schulberg 4, Öffnungszeiten: Dienstag 14 – 18 Uhr,  
Donnerstag 10 – 12 Uhr und 14 – 18 Uhr
Busverbindung/Heilbronner-Hohenloher-Haller Nahverkehr 
GmbH (HNV): Montag – Freitag von 9 – 18 Uhr Tel. 07131/888860 
Fax 07131/8888699, E-Mail: mail@heilbronnerverkehrsverbund.de
Feuerwehr und Rettungsdienst:  
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112 
Feuerwehr – städtisches Amt  Tel. 07131/56-2100 
Feuerwehrhaus Biberach:  
Am Ratsplatz 3, Abteilungskommandant Michael Kilper, Tel. 9118041 
Forstrevier:  
Förster Heinz Steiner Tel. 07131/56-4144 
E-Mail: heinz.steiner@stadt-heilbronn.de  Mobil 0175/2 22 6048
Friedhof: (siehe auch Bürgeramt): 
Ansprechpartner beim Grünflächenamt:  Tel. 07131/79 79 53 
Fax 07131/7979559 
Friedhofsverwalter: während der Dienstzeiten Mobil 0172/6507650 
Rufbereitschaft nach 16 Uhr Mobil 0172/6533037
Gas- und Wasserversorgung: Rufbereitschaft  
der Heilbronner  Versorgungs-GmbH  Tel. 07131/56 -25 88
Grundbuchamt Heilbronn: Bahnhofstr. 3 (Neckarturm),  
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 8 – 12 Uhr Tel. 071 31/389 8500
Hallenbad Heilbronn-Biberach: Bibersteige,  Tel. 79 89 
Montag und Dienstag geschlossen, Mittwoch 9.00 – 12.30 Uhr und 14.00 – 19.00 Uhr,  
Donnerstag und Freitag 14.00 – 20.45 Uhr, Samstag geschlossen, Sonntag 8.00 – 18.00 Uhr

Jäger: Udo Geier, Tel. 6637 oder Mobil 0151/12841555;  
Florian Geier, Mobil 0160/35045 28; Herbert Kilper, Mobil 
0171/8 89 44 72; Peter Dalbeck, Mobil 01520/2118683
Jugendtreff Heilbronn-Biberach: Tel. 1567 
Bibersteige 9  
Öffnungszeiten: dienstags und mittwochs jeweils 15 – 20 Uhr
Kindergärten: Bibersteige, Bibersteige 5,  Tel. 7464 
Maustal, Ringstraße 23,  Tel. 5653 
Kehrhütte, Adolf-Grimme-Straße 14,  Tel. 1457
Kirchen:  
Evangelisches Pfarramt, Erhard-Schnepf-Gasse 6,  Tel. 9011 23 
Katholisches Pfarramt, Weirachstraße 10,  Tel. 07131/741-6201
Krankentransport: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Tel. 19222
Müllabfuhr: Termine und Kontakte entnehmen Sie dem aktuellen Abfallratgeber
Nachlass- und Betreuungsgericht beim Amtsgericht Heilbronn: 
Rosenbergstraße 59, 74074 Heilbronn  Tel. 07131/12360
Notfälle, Notarzt: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Polizei  Notruf 110 
Polizeiposten HN-Neckargartach, Frankenbacher Str. 24 – 26 
E-Mail: heilbronn-neckargartach.pw@polizei.bwl.de Tel. 07131/2 8330 
Polizeirevier HN-Bö., Neckargartacher Str. 108 Tel. 07131/204060 
www.polizei-bw.de
Postagentur: Finkenbergstraße 7  Tel. 9155 33 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 u. 14.00 – 18.00 Uhr, Sa. 8.30 – 12.00 Uhr
Recyclinghof: (auch für Elektrokleingeräte in haushaltsüblicher 
Menge): Ernst-Abbé-Straße 23, 74078 HN-Kirchhausen 
Öffnungszeiten: Di. 14 bis 18 Uhr, Do. 14 bis 18 Uhr und Sa. 8 bis 16 Uhr
Rettungsdienst: 
Leitstelle für Feuerwehr und Rettungsdienst  Euronotruf 112
Schule: Grundschule Heilbronn-Biberach, Bibersteige 9,  Tel. 912 50 
Ganztagsbetreuung: E-Mail: schulkinderbetreuung@gs-biberach.de,  
Ansprechpartnerin Andrea Siller, Tel. 07131/6493920.
www.gs-biberach.de
Städtische Musikschule: Ansprechpartner für Unterricht  
in  Biberach: Frau Chekulaeva, Tel. 0176/31533563
Stadtverwaltung Heilbronn:  Telefonzentrale 07131/56-0
Strom: ZEAG Heilbronn, Weipertstraße 41,   
24 h-Störungsdienst (ausschließlich Strom)   07131/610-800
Telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
Volkshochschule Heilbronn-Biberach:  Tel. 07131/9 965871 
E-Mail: biberach@vhs-heilbronn.de 
Wasserversorgung siehe Gasversorgung
Zahnärzte: Dr. Stankovic, Michael-Vehe-Straße 6, Tel. 901115 
Dr. Spiry,  Ziegeleistraße 25, Tel. 4477 
Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Tel. 0761/12012000 

Wichtige Dienste

Impressum:  Her  aus  geber und ver  ant  wort  lich für den redak  tionellen  Inhalt:  Bürgeramt Heilbronn-Biberach.  
Druck und ver  ant  wort  lich für den Anzeigen  teil:  Ver  lags  druck  Kubsch GmbH, 74193  Schwaigern,  Telefon 07138/8536, www.verlagsdruck-kubsch.de
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Weitere Informationen zur Aktion Hoffnung: www.Aktion-Hoff-
nung.org
Ausschuss Sitzung Seelsorgeeinheit
Das Gremium tagt am Dienstag, 16. April, um 19.30  Uhr in 
Kirchhausen. Die Tagesordnung ist an der Pinnwand in der 
Kirche veröffentlicht.
Donnerstagstreff
Die Seniorinnen treffen sich am Donnerstag, 18. April, um 
14.30 Uhr zum geselligen Miteinander im Saal des Gemeinde-
hauses.
Fun Angels
Die Kindergruppe trifft sich vierzehntägig zum Spielen, Basteln 
und Spaß haben im Gemeindehaus. Beginn ist am 19. April um 
17.00 Uhr.
Kirchenkonzert
Der Musikverein Kirchhausen lädt am Sonntag, 21. April, um 
17.00 Uhr zum Konzert in die St. Alban Kirche.
Pfarrbüro
Das Büro ist am Freitag, 12. April, nicht geöffnet. Bitte wenden 
Sie sich in dringenden Angelegenheiten an das Pfarrbüro in 
Kirchhausen, Tel. 07131 / 7416001.

Liebenzeller Gemeinschaft Biberach
gemeinsam glauben leben
Wir laden herzlich ein:
Zum Gottesdienst nach Bad Wimpfen, Mat- 
hildebadstr. 48, um 11.00 Uhr am 14.04.2024.
Am 19.04.2024 Forum 60 Ausflug zur Deut-

schen Missionsgemeinschaft (DMG). Treffpunkt Buchenauerhof 
um 14.00 Uhr bei Sinsheim.
Nachdenkenswert:
Jedes Suchen nach dem Ursprung wahrer Liebe findet bei 
Gott, dem Vater, seine Erfüllung. � (Hubert Mathar).
Die Liebe Christi haben wir daran erkannt, dass er sein Leben 
für uns opferte. � ( 1. Joh.3/16).
Kontakt: Renate Rueckert, Tel. 6423; Herbert Fischer, Tel. 5753.

Vereinsmitteilungen

TSV Biberach
Abteilung Handball
Altpapiersammlung
Liebe Biberacher,
Am Samstag den 13.04.2024, 
findet die nächste Altpapier-
sammlung der Handballabteilung statt. Wir 
freuen uns wieder über eure Unterstützung. 

Bitte stellt die Bündel bis spätestens 9 Uhr zur Abholung bereit.
Vielen Dank!
Eure HSG BWB

Musikverein Heilbronn-Kirchhausen e. V.
Kirchenkonzert
Im Rahmen der Feierlichkeiten zu unserem 100-jährigen  
Bestehen veranstaltet der Musikverein Heilbronn-Kirchhausen 
e. V. am 21. April 2024 ein Kirchenkonzert in der St.-Alban-Kir-
che Kirchhausen. Das Programm reicht von kirchlicher bis zu 
getragener moderner Musik – es ist für jeden Geschmack et-
was dabei. Beginn ist um 17.00  Uhr. Der Eintritt ist frei. Um 
Spenden zu Gunsten unserer Jugendarbeit wird gebeten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ev. Krankenpflegeverein
Mittagstisch für Senioren und Seniorinnen 
– verschoben auf 18. April 
Wegen Personalengpässen am 11.04. muss 
der Mittagstisch leider auf Donnerstag, 
18. April verschoben werden. Er findet dann 

um 12.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus in Biberach. Wir kochen für 
Sie Tomatensuppe, Putengeschnetzeltes, Nudeln und Salat. 
Zum Nachtisch gibt es Rhabarbermousse. Und wie immer 
schließen wir mit einer Tasse Kaffee. Neue Gäste und Gäste 
ohne „Abo“ bitten wir sich anzumelden. Wir freuen uns auf den 
nächsten Mittagstisch und hoffen, Sie begrüßen zu können.

Unsere Sprechzeiten in der Station, Keltergasse 8
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr	
Frau Ritter, Nachbarschaftshilfe Biberach, Betreuungsgruppe 
„Herzenssache“
Jeden Montag von 9 – 12 Uhr
Frau Roth, Besuchsdienst „Die Zeitschenker“
Ihre Ansprechpartnerinnen:
– 	 Frau Angelika Ritter, Tel. 9125687 
	 (Nachbarschaftshilfe, Betreuungsgruppe „Herzenssache“)
– 	 Frau Ingrid Mayer, Tel. 9006830 (Verein)
– 	 Frau Juliane Roth, Tel. 0176 / 676 429 50 
	 (Besuchsdienst „Die Zeitschenker“)
– 	 Diakoniestation, Tel. 7925

Förderverein Freibad Kirchhausen
Am letzten Wochenende lockten die sommerlichen Temperatu-
ren viele Menschen ins Freie.
Circa 30 Menschen wurden ins Freibad gelockt. Allerdings 
nicht, um Schwimmen zu gehen, sondern um das Freibad aus-
zuwintern. Wie schon in den Helferaktionen zuvor waren es 
auch dieses Mal waren beinahe mehr Kinder als Erwachsene 
anwesend. Alle packten fleißig mit an, es gab für jedes Alter die 
passende Aufgabe. 
Leider gab es allerdings auch unschöne Anblicke. Wir sammel-
ten zwei volle Müllsäcke mit allerlei Unrat. Das ist sehr ärger-
lich, da die Arbeitszeit hier an anderer Stelle fehlt. Bitte achtet 
auf euch und eure Umwelt.
Danke an alle, die so tatkräftig anpackten. Danke auch an  
Le Gourmet und Getränke Mohr für das Stillen des Dursts und 
des Hungers.

Landfrauenverein Heilbronn-Biberach
Sport bei und mit den LandFrauen
Ab dem 18.04.2024 werden wir, unter der  
Leitung von Frau Steinhoff immer donners-
tags von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr, gemeinsam 
sportlich aktiv sein. Die Stunde über werden 

wir uns ganz unserem Körper widmen und die Mobilität und die 
Muskeln trainieren, die wir im Alltag nicht nutzen. Die Übungen 
sind für jedes Alter ausgelegt. Sie benötigen Sportkleidung, 
Turnschuhe, eine Gymnastikmatte und eine dünne Vliesdecke. 
Selbstverständlich dürfen Sie auch vorbeischauen, wenn Sie 
kein Mitglied bei uns sind. Zur Anmeldung steht Ihnen Frau 
Wiesmüller unter Telefonnummer 901436, gerne zur Verfügung. 
Die Gymnastik findet im ev. Gemeindehaus statt.
Rosemarie Holzbächer, Schriftführerin
Steine dekorativ in Szene setzen
Kreativabend mit Conny Schmidt: Dot Painting – Steine be-
malen am 13.05.2024
Tauchen Sie ein in die farben-
frohe Welt des Dot Painting. 
Bei diesem neuen Trend des 
Steine-Bemalens kann man 
wunderbar entspannen. Im 
Kurs werden wir unter Anlei-
tung Steine mit Farben bema-
len/dotten. 
Dottingstäbe sowie die Farben 
erhalten Sie im Kurs und kön-
nen so zu Hause gleich los- 
legen. 
Materialkosten für Farbe, 
Stäbe und Steine werden im 
Kurs gesondert abgerechnet.
Materialkosten: 10  Euro (zum 
mit nach Hause nehmen).
Unkostenbeitrag Nichtmit- 
glieder: 3 Euro.
Termin: 13.05.2024 um 19.30 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus.
Anmeldung unter LF-HN-Biberach@web.de oder telefonisch 
bei Melanie Keicher Tel. 902291.
Gäste sind natürlich genauso willkommen wie unsere Mit- 
glieder
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CDU
Bürgersprechstunde
Die nächste telefonische Bürgersprechstunde 
der Heilbronner CDU-Fraktion findet am Mon-
tag, 15. April 2024, von 17  Uhr bis 18  Uhr 
statt.

Die Stadträtin Elke Roth ist unter der Telefonnummer 
0171 / 2079004 erreichbar und steht für Fragen und Anliegen 
gerne zur Verfügung. 
Aktuelle Informationen sind unter www.cdu-fraktion-heilbronn.
de zu finden.

PRO Heilbronn
Bürgersprechstunde der Bürgerbewegung 
PRO Heilbronn 
Stadtrat Alfred Dagenbach von der Bürgerbe-
wegung PRO Heilbronn steht am kommenden 
Montag, 15.4.2024, von 18 bis 19 Uhr in einer 

Bürgersprechstunde am Telefon unter der Telefonnummer 
07131 / 920 500 für Fragen und Anliegen zur Verfügung. Diese 
können auch als E-Mail an info@pro-heilbronnn.de gesandt 
werden.

Veranstaltungen in Heilbronn

70 Jahre Heilbronner Dachstein-Unglück
Gedenkveranstaltung am 24. April in der Dammrealschule
Am frühen Morgen des 15. April 1954 brach eine Schüler-
gruppe von der Heilbronner Knabenmittelschule (heute: Damm-
realschule) im Dachsteingebiet/Oberösterreich zu einer Berg-
wanderung auf. Das Wetter war zunächst gut, doch nach  
wenigen Stunden zogen dichter Nebel und ein orkanartiger 
Schneesturm auf. Die zehn Schüler und drei Lehrer verirrten 
sich. Die am Abend alarmierten Bergretter suchten lange ver-
geblich nach den Vermissten. Sie konnten erst nach Tagen und 
Wochen tot geborgen werden.
Dieses tragischen Geschehens vor 70 Jahren gedenken die 
Dammrealschule und das Stadtarchiv Heilbronn im Rahmen 
einer Gemeinschaftsveranstaltung am Mittwoch, 24. April, um 
18 Uhr in der Dammrealschule, Dammstraße 14. Nach einem 
musikalischen Auftakt durch den Schulchor sowie der Schul-
band und der Begrüßung durch Schulleiter Slawomir Siewior 
werden in einer Diskussion Prof. Dr. Christhard Schrenk (Stadt-
archiv Heilbronn) und Peter Gruber (Autor aus Wien) über das 
tragische Geschehen des Jahres 1954 sprechen.
Umrahmt wird das Programm mit einem „Gallery Walk“, bei 
dem Arbeiten der heutigen Schülerinnen und Schüler der 
Dammrealschule ausgestellt werden, die im Rahmen eines  
fächerübergreifenden Projekts von Geschichte und Bildender 
Kunst entstanden sind.
Um eine Anmeldung über das Internetportal Diginights unter 
https://t1p.de/ovkcr bis Montag, 15. April, wird gebeten.

Heilbronn diskutiert über Zusammenhalt und Wir-Gefühl
Erster Heilbronner Bürgerdialog am Mittwoch, 24. April
Ganz im Zeichen des Themas „Gesellschaftlicher Zusammen-
halt“ steht der erste Heilbronner Bürgerdialog der Stadt Heil-
bronn in Kooperation mit der Volkshochschule Heilbronn am 
Mittwoch, 24. April. Im Fokus stehen dabei die Heilbronner- 
innen und Heilbronner. Sie sind eingeladen, ihre Gedanken und 
Ideen zum Thema einzubringen und gemeinsam zu diskutier-
ten. 
Unter dem Motto „zusammenleben.gemeinsam.gestalten“ soll 
es um Fragen zum gesellschaftlichen Zusammenhalt in unserer 
Stadt allgemein gehen. Wie kann das „Wir-Gefühl“ in Heilbronn 
gestärkt werden? Wodurch entstehen Konflikte in der Gesell-
schaft und wie es gelingt, diesen Entwicklungen gemeinsam 
gegenzusteuern? In Kleingruppen erarbeiten die Teilnehmen-
den gemeinsam Lösungsvorschläge dafür, wie die Verbunden-
heit mit der Stadt und ehrenamtliches Engagement gesteigert 
werden können. Damit setzen sie erste Impulse für konkrete 
Maßnahmen, die anschließend an die Stadtverwaltung,  
politische Gremien und weitere Akteure weitergeleitet werden.

Meinungen aller Menschen sind wichtig
Die Methode Bürgerdialog ist ein von der Bertelsmann Stiftung 
und dem Deutschen Volkshochschul-Verband entwickeltes 
Beteiligungs- und Diskussionsformat. Die daraus resultieren-
den Positionen direkt aus der Bürgerschaft präsentieren ein 
Meinungsbild, das deren Interessen widerspiegelt und frei von 
politischen Anliegen ist. Aus diesem Grund sind Menschen aus 
allen Gruppen der Gesellschaft eingeladen am Bürgeridalog 
teilzunehmen – unabhängig von Alter, Herkunft, Geschlecht 
oder sozialem Hintergrund. Einzige Voraussetzung für den Heil-
bronner Bürgerdialog ist, dass die Teilnehmenden in Heilbronn 
wohnen und ihre Position aus Sicht von Heilbronner Bürger- 
innen und Bürgern vertreten.
„Den Herausforderungen unserer Zeit können wir nur gemein-
sam begegnen. In unserer Stadt leben Menschen aus rund  
150 Nationen friedlich miteinander. Durch gemeinsames Han-
deln und gegenseitige Unterstützung gestalten wir das Zu- 
sammenleben in Heilbronn noch lebenswerter für alle.“, sagt 
Oberbürgermeister Harry Mergel, der die Durchführung des 
Bürgerdialogs angestoßen hat. „Wir sind gespannt, wie der 
Arbeitsauftrag der Heilbronnerinnen und Heilbronner an die 
Stadt und den Gemeinderat aussehen wird.“
Anmeldungen sind ab sofort möglich
Der Bürgerdialog findet statt am Mittwoch, 24. April, 18 bis 
21  Uhr. Anmeldungen sind ab sofort bis Montag, 22. April, 
möglich. Online unter https://eveeno.com/hner-buergerdialog, 
telefonisch unter 07131 / 9965-30 oder per E-Mail an buerger-
beteiligung@heilbronn.de. Insgesamt können 100 Bürgerinnen 
und Bürger teilnehmen. Für ein möglichst breites Meinungsbild 
wurden für einen Teil der Plätze auch gezielt Vertreterinnen und 
Vertreter aus Heilbronner Organisationen, Institutionen und Ver-
einen angefragt.
Der Veranstaltungsort ist rollstuhlgerecht. Eine Hörunter- 
stützungsanlage ist im Einsatz und eine rollstuhlgerechte  
Toilette inklusive Pflegeliege vorhanden. Bei Bedarf wird der 
Bürgerdialog in Gebärdensprache übersetzt.
Ursprünglich sollte der Bürgerdialog bereits im vergangenen 
Jahr stattfinden. Er musste jedoch aus organisatorischen  
Gründen verschoben werden.
Imagekampagne „Du machst Heilbronn“
Der Heilbronner Bürgerdialog ist Teil der frisch gestarteten 
Imagekampagne „Du machst Heilbronn“. Ziel der Kampagne 
ist es, ehrenamtliches Engagement der Heilbronnerinnen und 
Heilbronner sichtbar zu machen und andere zu ermutigen, sich 
ebenfalls zum Wohle der Stadt einzubringen.
Ob Gartenprojekte, Müll sammeln oder Kinderbetreuung auf 
dem Gaffenberg – die Imagekampagne soll aufzeigen, dass 
Engagement auf vielfältige Weise möglich ist und die Identifika-
tion mit der Stadt stärkt.

Sonstiges

Stadt startet Kampagne „Du machst Heilbronn“
Weitere Macherinnen und Macher gesucht 
„Du machst Heilbronn.“ heißt der Slogan, mit dem die Stadt 
ihre Bürgerinnen und Bürger in den Mittelpunkt stellt. Auf  
Plakaten mit tatkräftigen Heilbronnerinnen und Heilbronnern 
wird diese Aufforderung vom 2. April an in der Stadt sichtbar 
sein. Sie wird verbunden mit einer Mitmachaktion, bei der viele 
Bürgerinnen und Bürger ihr soziales oder gesellschaftliches 
Engagement für die Stadt zeigen können.
„Nur gemeinsam sind wir Heilbronn“ sagt Oberbürgermeister 
Harry Mergel bei der Vorstellung der Imagekampagne am  
Dienstag, 2. April. „Wir wollen mit der Kampagne „Du machst 
Heilbronn“ Engagement sichtbar machen, um andere zu er- 
mutigen, sich ebenfalls einzubringen zum Wohle der Stadt. 
Denn wir brauchen vielfältiges Engagement für die Stadt, das 
über Pflichten hinaus geht – frei nach dem Motto: Mach mit – 
Mach Heilbronn.“
An Bushaltestellen, in Stadtbussen und auf großen digitalen 
Plakattafeln schauen einem die ersten Heilbronnerinnen und 
Heilbronner beispielhaft für ehrenamtliches Engagement für 
ihre Stadt entgegen. Elisabeth und Maike, die mit einem  
Gartenprojekt in ihrem Quartier Blumen blühen und Gemüse 
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wachsen lassen, wo früher öfter mal achtlos weggeworfener 
Müll lag. Oder Andreas, der beim Spaziergang mit seinem 
Hund Pluto durch die Weinberge immer eine Mülltüte parat hat, 
um Sauberkeit zu hinterlassen. Oder Yasin, der den Satz seines 
Vaters bis heute beherzigt: Hinterlasse den Ort, den du be-
suchst, sauberer und sicherer, als du ihn vorgefunden hast. 
Oder Celine und Paul, die als „Onkel“ und „Tante“ bei den  
Freizeiten auf dem Gaffenberg Kindern Abenteuer und Er- 
fahrung bieten und sie somit stärken.
Für Florian Baasch, Leiter der Stabsstelle Strategie und Stadt-
entwicklung und Leiter des Projekts, zeigen die sechs zufällig 
ausgewählten Personen vor allem eines: „Wir sind stolz auf 
unsere Stadt und kümmern uns um sie. Genau das brauchen 
wir für das Wir-Gefühl in unserer Stadt. Dieses Bekenntnis für 
Heilbronn geben die sechs Frauen und Männer mit ihrem Ge-
sicht in ihrer authentischen, zur ihrer Geschichte gehörenden 
Umgebung ab.“
Geboren wurde die Kampagne im Rahmen der repräsentativen 
Bürgerbefragung zur Sicherheit, zu der die Stadt 25.000 Heil-
bronnerinnen und Heilbronner im Sommer 2022 angeschrieben 
hatte. Trotz des erfreulichen Gesamtergebnisses, dass sich die 
allermeisten Befragten in ihren Stadtteilen wohlfühlen, über-
trugen viele unter ihnen diese positive Wertung nicht in  
gleichem Maße auf die Gesamtstadt. Die Stadt hat mit einigen 
kurzfristigen Maßnahmen bereits darauf reagiert, um das Wohl-
befinden der Bürgerinnen und Bürger in der Stadt zu steigern. 
Beispielsweise sind zusätzliche Stadtreiniger von frühmorgens 
bis in den Abend hinein unterwegs, um sauber zu machen. Der 
Kommunale Ordnungsdienst (KOD) wurde personell aufge-
stockt und hat seinen Standort in die Innenstadt verlegt. 
Die Imagekampagne ist nun ein weiterer Baustein, um die Iden-
tifikation der Heilbronner Bürgerschaft mit ihrer Stadt zu  
stärken.
Mitmach-Aktion „Du machst Heilbronn – Wir suchen 
Macherinnen und Macher“
Die Imagekampagne mit den Plakaten ist gleichermaßen der 
Auftakt für die Mitmach-Aktion „Du machst Heilbronn – Wir 
suchen Macherinnen und Macher“, für die sich weitere Enga-
gierte mit ihrer Geschichte bis einschließlich 2. Juni bewerben 
können, um ebenfalls mit gutem Beispiel voranzugehen.  
Alle Infos dazu auf der städtischen Website www.heilbronn.de/
dumachstheilbronn.
Unter den sich Bewerbenden werden Sachpreise im Gesamt-
wert von 5.000 Euro ausgelost, darunter Gutscheine der Stadt-
initiative, der HMG, für Heilbronner Bäder oder kulturelle Ver-
anstaltungen der Stadt. Ihren Abschluss findet die Imagekam-
pagne mit einer Fotoausstellung auf der Inselspitze mit Porträts 
der Teilnehmenden. „Wie Personen der Plakataktion sollen 
auch die an der Mitmach-Aktion Teilnehmenden mit ihrer  
Geschichte vorgestellt und porträtiert werden, damit auch ihr 
Engagement sichtbar wird“, sagt Projektleiter Baasch.
Bürgerdialog Mittwoch, 24. April: zusammenleben.gemein-
sam.gestalten
Ein weiterer Baustein der Kampagne ist der Bürgerdialog in  
Kooperation mit der Volkshochschule Heilbronn am Mittwoch, 
24. April. Unter dem Motto zusammenleben.gemeinsam.ge-
stalten diskutieren Bürgerinnen und Bürger in Kleingruppen 
über relevante Themen wie gesellschaftlicher Zusammenhalt, 
Verbundenheit der Menschen mit der Stadt und Engagement 
fürs Gemeinwohl. Die Projektideen sollen erste Impulse für 
konkretes Handeln von Stadtverwaltung, Kommunalpolitik und 
weiteren Akteuren liefern. Menschen aus allen Gruppen der 
Gesellschaft sind aufgerufen ihre Ideen einzubringen.
Anmeldung unter https://eveeno.com/hner-buergerdialog
Anlage:
Alle Kampagnenmotive zum Download unter www.heil-
bronn.de/dumachstheilbronn-motive

Stadt Heilbronn trauert um Ewald Lutz
Alt-Stadtrat und Träger des Bundesverdienstkreuzes	
Die Stadt Heilbronn trauert um ihren Alt-Stadtrat Ewald Lutz. 
Dieser starb am Montag, 25. März, im Alter von 89 Jahren. 
Oberbürgermeister Harry Mergel würdigt ihn als „Kommunal-
politiker mit Leib und Seele, der mit großem Sachverstand, 
hohem Verantwortungsbewusstsein und einem ausgeprägten 
kommunalpolitischen Gespür seine ehrenamtliche politische 

Arbeit ausgefüllt hat.“ Seine ausgleichende Art, aber auch 
seine Fähigkeit, Diskussionen auf die Sprünge zu helfen,  
wurden ebenso geschätzt wie sein Humor und seine Gesellig-
keit. „Die Stadt Heilbronn wird ihm ein ehrendes Andenken 
bewahren“, so OB Mergel.
Der gebürtige Estländer war 1968 nach Horkheim gekommen 
und in der damals noch selbstständigen Gemeinde von 1971 
bis 1974 als Gemeinderat für die CDU aktiv. Nach der Einge-
meindung Horkheims wurde er Ortschaftsrat, Ortsvorsteher 
und schließlich ab 1989 Sprecher des Bezirksbeirates.
Parallel dazu schaffte er es 1980 als erster Horkheimer über-
haupt in den Gemeinderat der Stadt und wurde viermal in Folge 
wiedergewählt. Damit gehörte Ewald Lutz 24 Jahre lang dem 
Gemeinderat an, wo er vor allem im Werks- und Wirtschafts-
ausschuss Akzente setzte. Aber auch der sportliche und kultu-
relle Bereich waren dem Pädagogen, der bis zum Ruhestand 
Deutsch, Geschichte und Sport am Justinus-Kerner-Gymna-
sium unterrichtete, sehr wichtig.
Zwölf Jahre war Ewald Lutz weiterer stellvertretender Vor- 
sitzender seiner Fraktion, zwei Jahre erster stellvertretender 
Fraktionsvorsitzender. Darüber hinaus begleitete er Ehren- 
ämter.
In Anerkennung seines herausragenden bürgerschaftlichen 
Engagements erhielt Ewald Lutz 2005 das Bundesverdienst-
kreuz am Bande.

Stadt Heilbronn sucht Pflegefamilien
Infoabend am Montag, 15. April
Aktuell leben in der Stadt Heilbronn rund 140 Pflegekinder auf 
Dauer in Pflegefamilien und werden durch den Heilbronner 
Pfegekinderdienst betreut. Pflegeelternschaft bedeutet, be-
dürftigen Kindern ein liebevolles und stabiles Zuhause zu  
bieten, in dem sie sich bestmöglich entwickeln können. 
Während es viele schöne Momente wie das Erleben von 
Wachstum und Fortschritt gibt, können auch Herausforderun-
gen wie emotionale Anpassungen und das Bewältigen von 
Trauma auftreten. In regelmäßigen Gesprächen, Besuchen und 
kostenfreien Fortbildungsangeboten unterstützt das acht- 
köpfige Team des Pflegekinderdiensts die Pflegeeltern, berät 
sie und stärkt ihnen den Rücken in krisenhaften Phasen.
Die Stadt Heilbronn ist auf der Suche nach engagierten Pflege-
familien. Genauso wie die Lebensgeschichten der Kinder ein-
zigartig sind, dürfen sich auch die Pflegefamilien in ihrer Vielfalt 
voneinander unterscheiden. Von klassischen Familien und  
Alleinerziehenden über Regenbogenfamilien, bis hin zu Patch-
workfamilien – jedes Familienmodell ist willkommen und kann 
für bestimmte Kinder besonders passend sein. Humor, Herz-
lichkeit, Zeit und Geduld sowie Toleranz und Flexibilität zählen 
zu den Eigenschaften, die Pflegefamilien mitbringen sollten. 
Darüber hinaus sollten Familien über ausreichend Wohnraum, 
finanzielle Sicherheit und eine gute Gesundheit verfügen.
Der Pflegekinderdienst unterscheidet zwei Arten der Aufnahme. 
Bei der Bereitschaftspflege geht es um die akute und zeitlich 
begrenzte Unterbringung eines Kindes. Die Vollzeitpflege ist 
langfristig geplant und angelegt: Der Schwerpunkt liegt hierbei 
im Aufbau einer sicheren, dauerhaften Bindung und Integrie-
rung des Kindes oder Jugendlichen in der Pflegefamilie. Dazu 
ist die Zusammenarbeit mit dem Jugendamt und den leiblichen 
Eltern im Sinne des Kindes unerlässlich. 
Weitere Informationen zum Leben mit Pflegekindern gibt es am 
Montag, 15. April, 17  Uhr im Amt für Familie, Jugend und  
Senioren an der Wollhausstraße 20. 
Anmeldung und weitere Auskünfte unter Telefon 07131/ 
56-3579 sowie unter der E-Mail chiara.hohmann@heilbronn.de 
und online unter www.heilbronn.de/pflegekinderdienst.	

Sprachrohr für die kulturelle Vielfalt in Heilbronn
Mitglieder für den Beirat für Partizipation und Integration 
gesucht
Heilbronn ist bunt und vielfältig. Menschen aus rund 150 Natio-
nen leben hier zusammen und bereichern das kulturelle Mit- 
einander. Um die Interessen und Bedürfnisse zugewanderter 
Heilbronnerinnen und Heilbronner zu vertreten, ist bereits seit 
dem Jahr 2008 den Beirat für Partizipation und Integration  
aktiv. 
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Mit der anstehenden Kommunalwahl am 9. Juni setzt sich das 
Gremium neu zusammen und es werden für die nächste Wahl-
periode sachkundige Mitglieder gesucht.
Voraussetzung für die Mitgliedschaft im Beirat ist, dass die  
Bewerberinnen und Bewerber eine Zuwanderungsgeschichte 
haben. Von Vorteil ist zudem, wenn sie in Heilbronn wohnen 
oder zumindest mit städtischen Akteuren aus dem Bereich  
Integration gut vernetzt sind. Sich ehrenamtlich engagieren zu 
wollen und entsprechende zeitliche Verfügbarkeit werden vor-
ausgesetzt. Für die Zusammensetzung des Beirats wird darauf 
geachtet, dass Menschen aus möglichst vielen verschiedenen 
Nationen vertreten sind sowie Frauen und Männer gleicher- 
maßen repräsentiert werden.
„Wir freuen uns auf zahlreiche Bewerbungen und auf enga-
gierte Akteurinnen und Akteure, um weiterhin eine starke Inte-
grationsarbeit für Heilbronn gestalten zu können.“, sagt Bürger-
meisterin Agnes Christner, die in der ersten Sitzung des neu 
formierten Beirats alle Mitglieder in ihrem Amt verpflichten wird.
Interessierte können sich vorab bei einer Informationsveran-
staltung genauer über das Ehrenamt als sachkundiges Mitglied 
informieren. Sie findet statt am Mittwoch, 10. April, 17 Uhr im 
Heilbronner Rathaus, Raum 480, Marktplatz 7. Um Anmeldung 
unter chancengerechtigkeit@heilbronn.de wird gebeten.
Eine Bewerbung ist möglich per E-Mail an chancengerechtig-
keit@heilbronn.de oder auf dem Postweg an Stadt Heilbronn, 
Stabsstelle Chancengerechtigkeit, Marktplatz 7, 74072 Heil-
bronn.
Ziele des Beirats
Der Beirat für Partizipation und Integration ist für die Stadtver-
waltung und den Gemeinderat ein wichtiger Ansprechpartner 
bei integrationspolitischen Themen. Mit seiner Expertise bringt 
er sich vor allem in den verschiedenen Handlungsfeldern der 
Integrationsarbeit ein. Zudem ist das Gremium für Menschen 
mit Zuwanderungsgeschichte Sprachrohr und Brücke in die 
Verwaltung. Insgesamt zählt es 20 Mitglieder, sieben aus der 
Mitte des Gemeinderats und 13 sachkundige Bürgerinnen und 
Bürger sowie deren Stellvertretende. Die Amtszeit beträgt fünf 
Jahre
Weitere Informationen zum Beirat gibt es unter www.heil 
bronn.de/beirat-partizipation-integration oder telefonisch unter 
07131/56-4200.

„Die BUGA wird 5“: Von der Garten- und Stadtaus 
stellung zu nachhaltigen Bildungs- und Wissensstadt
Fünf Jahre nach der BUGA erinnert sich Heilbronn und 
blickt in die Zukunft
Am 17. April ist es genau fünf Jahre her, dass die Bundes- 
gartenschau in Heilbronn eröffnet wurde. 173 Tage lang, bis 
zum 6. Oktober 2019, genossen Besucherinnen und Besucher 
die beeindruckende Schau auf dem Areal des jetzigen Stadt-
quartiers Neckarbogen. Mit ihr sind 17 Hektar Grünanlagen 
entlang des Neckars entstanden, die den Heilbronnerinnen und 
Heilbronnern auf Dauer bleiben. 

Urbanes Grün erlebten mehr als 2,3 Millionen Besuchende auf 
der Bundesgartenschau 2019 – dem heutigen neuen Stadt-
quartier Neckarbogen. Foto: Stadt Heilbronn
Zum Jubiläum erinnert die Stadt von Mittwoch bis Sonntag,  
17. bis 21. April, mit einem Teppich aus 132.533 Tulpen auf 
dem Marktplatz an die BUGA. Eine Tulpe für jeden Bewohner 

und jede Bewohnerin der Stadt, die durch die BUGA eine neue 
Wahrnehmung und Wertschätzung erfahren hat. Fünf Tage lang 
dreht sich auf dem Marktplatz und in einer Ausstellung am  
Kiliansplatz alles um das Thema lebenswerte, grüne und nach-
haltige Stadt. Mit kleinen Programmpunkten und einem nach-
mittäglichen Musikprogramm sollen die Leichtigkeit und die 
positive Stimmung des „Sommermärchens 2019“ wieder in die 
Stadt geholt werden. Gleichzeitig richtet die Ausstellung den 
Blick nach vorne und stellt als konsequentes Weiterdenken der 
BUGA-Grünprojekte die Zukunft in Zeiten des Klimawandels 
sowie die Bewerbung der Stadt Heilbronn um den  European 
Green Capital Award 2026 vor.
Eröffnung am Mittwoch, 17. April, um 17 Uhr mit OB Mergel
Am Mittwoch, 17. April, eröffnet Oberbürgermeister Harry  
Mergel um 17 Uhr das fünftägige Programm vor dem Rathaus. 
Rund um den großen Blumenteppich können sich die Besuche-
rinnen und Besucher bei BUGA-Wurst und Getränken beim 
Talk mit dem BUGA-Macher Hanspeter Faas, Baubürger- 
meister Andreas Ringle, dem Leiter des Grünflächenamts  
Oliver Toellner sowie mit Hartmut Weimann, dem ehemaligen 
Vorsitzenden der BUGA-Freunde, über die grüne Vergangen-
heit und Zukunft der Stadt informieren. Erstmals wird sich  
außerdem der neue Verein „Wir für Heilbronn“, der aus der Ver-
schmelzung der BUGA-Freunde mit dem Heilbronner Verkehrs-
verein hervorgegangen ist, auf dem Marktplatz vorstellen.

(Bild links:) Karl, das Maskottchen der BUGA 2019, vor dem 
historischen Rathaus der Stadt Heilbronn. Foto: Stadt Heil-
bronn; 
(Bild rechts:) Vom 17. bis 21. April wird vor dem historischen 
Rathaus der Stadt Heilbronn ein Tulpenteppich ausgerollt. 
Foto: Stadt Heilbronn
Fünftägiges Programm bis Sonntag, 21. April
Am Donnerstag sowie Freitag, 18. und 19. April, wird es  
zwischen 16 und 19  Uhr auf dem Marktplatz Livemusik aus 
dem früheren Programm der Bundesgartenschau und ein  
kleines gastronomisches Angebot geben. 
Am Samstag, 20. April, bringt das Straßenkunst-Festival 
„KulturSamstag“ mit Artisten, Zauberern, Clowns und vielem 
mehr buntes Leben in die gesamte Innenstadt und trägt so 
dazu bei, das „BUGA-Feeling“ wieder aufleben zu lassen. 
Am Sonntag, 21. April, kommt zwischen 14 und 16  Uhr mit 
„Heilbronn Soul Werner Acker und Freunde“ noch einmal ein 
echter BUGA-Klassiker auf die Bühne am Marktplatz. Zum Ab-
schluss der Jubiläumstage verschenkt der Verein „Wir für Heil-
bronn“ ab 16  Uhr die Tulpen auf dem Marktplatz an die Be- 
sucherinnen und Besucher.
Pop-Up-Ausstellung zu nachhaltiger, grüner Stadtent- 
wicklung in der Fleiner Straße 41
Eine täglich geöffnete Pop-Up-Ausstellung in der Fleiner Str. 41 
am Kiliansplatz (ehemals H&M) wirft den Blick auf die heutigen 
Herausforderungen des Stadtgrüns im Klimawandel und auf 
die Zukunft der grünen und nachhaltigen Stadtentwicklung als 
konsequente Weiterentwicklung der BUGA mit der Bewerbung 
zur European Green Capital 2026+ vor.
Die temporäre Ausstellung in der Fleiner Straße 41 ist von Mitt-
woch bis Sonntag, 17. bis 21. April, jeweils von 10 bis 18 Uhr 
geöffnet.
Hintergrund zur Bundesgartenschau in Heilbronn 
Im Jahr 2019 präsentierte Heilbronn eine Bundesgartenschau 
mit einer bis dahin noch nie dagewesenen Kombination aus 
Garten- und Stadtausstellung erstmals ein Modellquartier am 
Neckar inmitten eines blühenden Ausstellungsgeländes mit 
Hunderten von Veranstaltungen. Damit war die BUGA Heil-
bronn weit mehr als eine sechsmonatige Demonstration gärt-
nerischen Könnens, wovon sich mehr als 2,3 Millionen Besu-
chende selbst überzeugten. 
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Vor allem bot sie Heilbronn die Chance, aus einer herunterge-
kommenen Bahnbrache das urbane und grüne Stadtquartier 
Neckarbogen zu entwickeln. Das mit über 30 nationalen und 
internationalen Preisen ausgezeichnete Großprojekt hat seit 
dem Ausstellungsjahr zahlreiche Impulse für die nachhaltige 
Stadtentwicklung freigesetzt. Heute ist es ein urbaner Wohnort, 
Erholungs- und Naturraum mit geänderter Fuß- und Radmobili-
tät entlang der Neckarachse. Deshalb steht auch das Jubiläum 
unter dem Motto einer nachhaltigen und grünen Zukunft, der 
dynamischen Entwicklung zur Bildungs- und Wissensstadt 
Heilbronn. 

Wiedereröffnung der Stadtbibliothek für Freitag, 
14. Juni, geplant
Letzter Öffnungstag im Ausweichquartier ist Samstag, 
13. April
Jetzt steht fest: Ab Freitag, 14. Juni, um 14 Uhr können Heil-
bronnerinnen und Heilbronner die Stadtbibliothek wieder an 
deren bewährten Standort im Theaterforum K3 besuchen. Auf 
rund 3500 Quadratmetern erwartet sie dann eine vollständig 
umgebaute und erweiterte Bibliothek, die mit neuester Technik 
und modernem Mobiliar zu einem Ort der Begegnung und des 
Verweilens geworden ist. 
Noch bis Samstag, 13. April, ist das Ausweichquartier in der 
Dammstraße geöffnet – Dienstag bis Freitag von 11 bis 19 Uhr 
sowie am Samstag von 10 bis 14 Uhr. Bis Samstag können zur 
Abholung bereitgestellte Medien noch abgeholt und aus- 
geliehene Bücher, DVDs, Zeitschriften und mehr können zu-
rückgegeben werden. 
Alle Medien, die Nutzerinnen und Nutzer jetzt ausleihen, be-
kommen eine Ausleihfrist über die Schließzeit hinaus. 
Stadtbibliothek ist digital rund um die Uhr verfügbar
Wer auch in der zweimonatigen Schließzeit der Stadtbibliothek 
nicht auf Lesestoff verzichten möchte, kann mit seinem gülti-
gen Bibliotheksausweis auf die digitalen Medienangebote und 
Informationsressourcen der Stadtbibliothek zugreifen. Darunter 
eBooks, eAudiobooks, eMagazines und ePapers sowie über 
die Presseportale von Munzinger, PressReader und Genios 
rund 8000 Zeitungen und Zeitschriften, die online durchsucht 
und gelesen werden können. Auch das Streaming von Filmen 
und Musik sowie der Zugang zu E-Learning-Kursen ist mög-
lich. 
Zum realen Stöbern steht bis zu den Pfingstferien am Freitag, 
17. Mai, die Stadtteilbibliothek Böckingen mit erweiterten Öff-
nungszeiten zur Verfügung (Dienstag 14 bis 18 Uhr, Mittwoch 
13 bis 17 Uhr, Donnerstag 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr, 
Freitag 13 bis 17 Uhr). 
In den Pfingstferien vom 21. bis 31. Mai ist die Stadtteilbiblio-
thek geschlossen, im Anschluss ab Dienstag, 4. Juni, gelten 
wieder die früheren, reduzierten Öffnungszeiten (Dienstag 14 
bis 18 Uhr, Donnerstag 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr). Auch 
die Stadtteilbibliothek Biberach hat außer in den Schulferien 
immer dienstags von 14 bis 18 Uhr sowie donnerstags von 10 
bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr geöffnet.

Alle zwölf Wahlvorschläge für Gemeinderatswahl sind 
zugelassen
Gemeindewahlausschuss gibt nach Prüfung grünes Licht
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am Don-
nerstag, 4. April, alle zwölf Wahlvorschläge mit 475 Kandidatin-
nen und Kandidaten für die Heilbronner Gemeinderatswahl am 
Sonntag, 9. Juni 2024, zugelassen. Es sind Rekordzahlen seit 
1962 für Heilbronn. 
Zur Wahl treten mit CDU, GRÜNE, SPD, FWV, FDP, AfD,  
DIE LINKE und PRO alle nach der letzten Wahl in den Gemein-
derat eingezogenen Parteien und Wählervereinigungen erneut 
an. Zudem kandidieren die UfHN, Gemeinsam für unser HN, 
Die PARTEI und BIG.
Zu prüfen hatte der Gemeindewahlausschuss, ob die Unter- 
lagen für die Wahlvorschläge vollständig waren. Hierzu gehören 
die Niederschrift über die Aufstellungsversammlung sowie die 
entsprechende Zustimmungserklärung aller Bewerberinnen 
und Bewerber. Zudem mussten die nicht im Gemeinderat und 
nicht im Landtag Baden-Württembergs vertretenen Parteien 
und Wählervereinigungen 150 Unterstützungsunterschriften 
von Wahlberechtigten vorlegen.

Parallel zur Gemeinderatswahl findet am 9. Juni auch die Euro-
pawahl statt. Hier erhöht sich im Vergleich zur letzten Wahl die 
Zahl der Wahlberechtigten durch die Absenkung des Wahl- 
alters von 18 auf 16 Jahre.
Die Staatsangehörigen eines anderen EU-Mitgliedsstaates, die 
in Heilbronn wohnen, wurden bereits persönlich angeschrieben 
und gebeten, bis spätestens 19. Mai einen Antrag auf Ein- 
tragung ins Wählerverzeichnis zu stellen, wenn sie in Heilbronn 
an der Europawahl teilnehmen wollen. Wer den Antrag bereits 
bei früheren  Europawahlen gestellt hat, wird automatisch  
wieder eingetragen. Für die Gemeinderatswahl werden alle 
Unionsbürger automatisch ins Wählerverzeichnis eingetragen.
Anfang Mai werden die Wahlbenachrichtigen versandt
Als nächstes werden Anfang Mai die Wahlbenachrichtigungen 
versandt, die den Wahlberechtigten bis spätestens 19. Mai zu-
gegangen sein müssen. Für beide Wahlen gibt es eine gemein-
same Wahlbenachrichtigung, auf der individuell im Briefkopf 
vermerkt ist, für welche Wahl die Wahlberechtigung vorliegt.
Rechtzeitig vor der Wahl erhalten alle Wahlberechtigten den 
Stimmzettelblock mit zwölf Stimmzetteln zur Gemeinderats-
wahl nach Hause geschickt. So ist es möglich, sich bereits in 
Ruhe zu Hause einen Überblick über die Kandidatinnen und 
Kandidaten zu verschaffen und den ausgefüllten Stimmzettel 
am Wahltag mit in den Wahlraum zu bringen. Der Stimmzettel 
für die  Europawahl wird dagegen erst im Wahllokal ausge- 
händigt. Anfang Mai startet die Ausgabe von Briefwahlunter- 
lagen.
Ergebnis für Gemeinderatswahl wird erst am Montagabend 
vorliegen
Nach Schließung der Wahllokale werden die Stimmzettel 
der  Europawahl noch am Sonntagabend ausgezählt und die 
Ergebnisse auf der städtischen Homepage präsentiert. Das 
amtliche Endergebnis der  Europawahl in Heilbronn stellt der 
Stadtwahlausschuss voraussichtlich am Mittwoch, 12. Juni, 
fest.
Wegen des aufwendigeren Wahlrechts bei der Gemeinderats-
wahl wird es voraussichtlich erst am Montagabend ein vor- 
läufiges Ergebnis geben. Die Wahlberechtigten haben 40 Stim-
men, die auf zwölf Listen verteilt und bei einzelnen Kandidaten 
konzentriert werden können (bis maximal drei Stimmen je Kan-
didatin/Kandidat). Das amtliche Endergebnis wird der  
Gemeindewahlausschuss voraussichtlich am Montag, 17. Juni, 
feststellen.

Freie Johannesschule Flein
Schulfest und Tag der offenen Tür
Die Freie Johannesschule in Flein ist ein Sonderpädagogisches 
Bildungs- und Beratungszentrum (SBBZ) mit den Förder-
schwerpunkten Lernen sowie Geistige Entwicklung, das auf 
anthroposophischer Grundlage unterrichtet. 
Das Schulfest mit Tag der offenen Tür am Sonntag, 28. April, 
bietet von 14 bis 17 Uhr neben einem unterhaltsamen und viel-
seitigen Programm für Kinder und Erwachsene auch die Mög-
lichkeit, sich umfassend über das Konzept der Schule zu infor-
mieren.

Individuelle Architekturexperimente
Lena Unger bei den Heilbronner Architekturgesprächen
Wie in der Architektur aus Lehre und Forschung reale Experi-
mente entstehen, zeigt Architektin Lena Unger am Mittwoch, 
24. April, um 19 Uhr bei einer Onlineveranstaltung im Rahmen 
der Heilbronner Architekturgespräche.
Lena Unger blieb nach dem Architekturstudium an der ETH 
Zürich der Lehre verbunden und war an der TU Darmstadt  
sowie an der TU Kaiserslautern tätig. Gemeinsam mit Jan 
Meier gründet sie 2016 das Büro Meier Unger Architekten. Mit 
einem kleinen Team entwickeln sie in Leipzig individuelle  
Projekte zum Wohnen und Arbeiten. Seit 2023 haben Meier und 
Unger die Professur Entwurf und Raum an der Akademie der 
Künste in München inne. Mit den Erfahrungen aus Lehre und 
Forschung entstehen unkonventionelle baukonstruktive Lösun-
gen mit überraschenden Erscheinungen.
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(Bild links:) Lena Unger, Foto: Christian Rothe;
(Bild rechts:) „Haus Scholl“, Auszugshaus, in manchen Regio-
nen der Schweiz auch „Stöckli“ genannt, das den Altbauern als 
Alterssitz zusteht, wenn der Hof mit all seinem Schaffen an die 
nächste Generation übergeben wird. Foto: Philip Heckhausen 
Heilbronner Architekturgespräche 2024 laden dazu ein, 
Neues zu entdecken
„Neuland“ ist Thema der diesjährigen Heilbronner Architektur-
gespräche, in deren Rahmen renommierte Architektinnen und 
Architekten einen Einblick in die Entwicklung der Architektur 
geben. Dabei geht es um die Frage, wie aktuelle Herausforde-
rungen zu Impulsen für Innovation werden und mit welchen 
Strategien Planerinnen und Planer die Konzepte der Zukunft 
entwickeln können. Die Veranstaltungen finden hybrid oder  
online statt und sind seitens der Architektenkammer Ba-
den-Württemberg als Fortbildungen anerkannt.
Die Veranstaltungsreihe wird vom Gebäudemanagement der 
Stadt Heilbronn mit Unterstützung der Architektenkammer  
Baden-Württemberg/Kammergruppe Heilbronn, dem Bund 
Deutscher Architektinnen und Architekten/Kreisgruppe Fran-
ken, der Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken 
sowie den Städten Bad Mergentheim, Heilbronn, Neckarsulm 
und Schwäbisch Hall angeboten. Die Anmeldemöglichkeit zu 
den Veranstaltungen und der Livestream finden sich unter 
www.heilbronner-architekturgespraeche.de.
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